
 

 

GKR Wahl in Tabor, So. 30.11.2025 von 11-17 Uhr  

Unsere Gemeindekirchenrats-Kandidatinnen und -Kandidaten  

Ute Behrens  

65 Jahre alt, Apothekerin. Ich habe 

insgesamt 21 Jahre GKR-Erfahrung, 

vertrete die Taborgemeinde in der 

Kreissynode, singe im Taborchor, 

bin Mitglied im Redaktionsteam der 

MUT-Zeitschrift, bin im Gottes-

dienst als Lektorin tätig und habe in 

diesem Jahr die Geburtstagspost 

übernommen. Unsere Taborkirche ist ein guter Ort, der für 

viele Menschen eine Kraftquelle bedeutet. In den Gottes-

diensten, bei der Freitagsandacht und bei den Treffen ver-

schiedener Gruppen wird Begegnung und Gemeinschaft 

möglich – untereinander und mit Gott. Ich möchte weiter-

hin daran mitarbeiten, dass unsere Angebote zum Zusam-

menkommen erhalten und weiterentwickelt werden. Dafür 

stelle ich mich erneut zur Wahl.  

Stephan Moser  
Ich bin 56 Jahre alt, Rentner. Ich bin 

im Wrangelkiez geboren und aufge-

wachsen. Mein zweites zu Hause war 

und ist die Taborgemeinde. Ich enga-

giere mich in der Taborgemeinde 

beim Nachtcafé für Obdachlose und 

beim Tagescafé. Ich bin ein vielseiti-

ger Mensch und habe Lust in der 

Taborgemeinde Verantwortung zu tragen. Das kirchliche 

Leben verändert sich sehr. Ich bin neugierig, wie es mit und in 

der Taborgemeinde weiter geht. 

Klaus Lewandowski  
Ich heiße Klaus Lewandowski und 

bewerbe mich zur Wiederwahl in 

den Gemeindekirchenrat. Ich bin 

Kreuzberger in dritter Generation, 

76 Jahre alt und seit 1974 Gemein-

demitglied in Tabor. Ich mache 

„Offene Kirche“ am Sonntag, be-

treue die Konzertveranstaltungen, 

unterstütze den Seniorenclub und 

engagiere mich in der Obdachlosenarbeit, helfe bei Festen 

und Basaren und einmal im Monat mache ich die Gottes-

dienstbegleitung. Ich war 48 Jahre berufstätig und fühle 

mich immer noch fit. 

Angelina Gerwien  
Ich bin 22 Jahre alt und würde gerne 

dem Gemeindekirchenrat beitreten. 

Ich bin seit 2019 aktiv in unserem 

Nachtcafé für obdachlose Menschen 

dabei und helfe ab und zu bei der 

Gottesdienstbegleitung und den 

Gottesdiensten.   

Die Taborkirche bedeutet mir sehr 

viel und ich würde gerne einen grö-

ßeren Teil dazu beitragen.  

Richard Bitsch 
Ich bin 69 Jahre alt und arbeite noch 

in meinem Beruf als Physiothera-

peut. Vor meiner Umschulung war 

ich als Agrarbiologe in Südamerika 

als Entwicklungshelfer tätig. Das 

Leben ist bis jetzt gut zu mir gewe-

sen. Davon möchte ich etwas zurück-

geben. Nachdem ich 30 Jahre lang 

ehrenamtlicher Telefonseelsorger 

war, suche ich nun nach neuen Aufgaben. Die Taborkirche 

liegt mir seit Jahren immer mehr am Herzen. Seit einiger 

Zeit helfe ich dort mit und möchte gern mehr machen. Des-

halb bewerbe ich mich für den GKR, um mich zunehmend 

für die Taborgemeinde zu engagieren. 

Andreas Barz  
Liebe Gemeindemitglieder, hiermit 

bewerbe ich mich für eine zweite 

Amtszeit als GKR Mitglied. Ich möch-

te mich auch weiterhin ehrenamtlich 

für die Taborgemeinde engagieren. 

Zu meiner Person: Ich bin seit 10 

Jahren Mitglied der evangelischen 

Taborgemeinde und seit 5 Jahren 

GKR Mitglied. Ich leite seit 10 Jahren 

mit Leidenschaft die Tabor-Kita. Ich würde mich weiterhin 

über eure/ ihre Unterstützung freuen.   

Isabel von Blomberg  
Ich wohne seit 10 Jahren im Kiez, 

gemeinsam mit meinem Mann und 

unseren zwei Söhnen, die beide in 

die Tabor-Kita gehen. Durch die Kita, 

die Taufen und Familiengottesdiens-

te, die ich mitorganisiere, ist mein 

Bezug zur Taborgemeinde enger 

geworden. In einem sich verändern-

den Kiez, der seine Herausforderun-

gen mit sich bringt, finde ich den Austausch mit der Gemein-

de sehr schön. Das dient sowohl der Verwurzelung als auch 

dem Gefühl, Dinge verändern zu können. Ich bin selbstständig 

im Bereich Software-Entwicklung für Kommunen und Unter-

nehmen der Energiebranche.  


